
Reines Ciscream 

Alld Fruchteise 
Vanilla Ciscream, Gal. 

Kt.SS 
Crdbttren, Chicoladc und 
Maple N«t Ciscream, 

Gal. K1.S« 
Blicks in assorlirltn Aro­

mas, Stitck SVe 

218 Brady Sttaße. 
Ph-ne «32 

VjssM Sc 

Emb»lmerK. 

WollstSndige Arrcmgement» fRr Ive. 
'»räbnifte werden auf Wunsch übern««, 
«en. 

Scherze und weihe Leichenwa,« 
«Ich schöne Kutschen zur Verfügung. 

Aufträge per Telephon oder mknd. 
«ch finden prompte iveachtun«. 
4L« »eftl. ». «tr»»e. r-I-ph»» 774 

Ein wWalsiger Meger ist Nilcs. 

«Kid? 

ktioto dx Xin»rloo» ?r«» ^»aocistlov. 

Vor kurzem brachte der amerikanische Flieger Charles T. NileS das Kunststück fertî ^mit ttnem Passa. 
gier in seinem Aeroplan Sturzflüge und Schlingen auszuführen. 

laltsbefehlsklllM im Gericht einge-Iwaltuni^öbehörde eriianut werden, 
^icht worden ist, habeil den ^lnwalt Zwei Bewerber haben sich bisher ge-
S. R. Kenworthy eng'cigirt, iiin ih- meldet 
ren Fall .^u vortreten. Wie die Klage 
ansfallen wird, wii.d mit Spannung 
erwartet 

werden unter meiner vorsichti­
gen persönlichen Leiwng herge­
stellt und sind besser, wie irgend 
welche Kleider, welche in Daven­
port für da? Geld hergestellt 
werden. 
e. z.. i.ii4o«oi.iviW 

31« Perry St., Davenport, g .̂ 

«»«»»«»««»»«„«»„»„»DDG 

Ctablirt 18745 

»M »nd 
Grundkigknthum. 

Snicler:^ 
XValsk 6: 

Die größte Versicherungs-
Agentur in Iowa. 

Telephone Dav. 500. 
^^209 Main Straße. 

Südöstl. Ecke der 3. und Brady Str. 

Eine starte Bank, verwal­
tet von fähigen und vor-

WMW» sichtigen Beamten. 

Kapital und Gewinn 

D e p o s i t e n . . . . . .  

. ?370,000.00 

P2,700,000.00 

Bier Prozent Zinsen bezahlt 
an Depositen. 

ß Fangt jetzt ein Bankbnch an, später 
wird -« »»tzll» s-wMZUx) 

a,l»l« t »iiKiM 
Hugo Bollstedt, Präsident, . . 
H. C. Warnebold, SekretSr7 

Fabrikanten von ' 

Soda- u. Mineral-Waslei 
W. F. Lemp Brewing Co., St. LouiS. 

Fallstasf j 
M Extra Pal«  ̂ Flaschenbier  ̂

Talley ) 
P a p s t  B r e w i n  g  C o . ,  M i l w a v k e » .  

ivlue Ribbons Premium Export. 
« Red, White and Blue, 

»-WMMZHW Flaschenbiere. 
und Flaschenbiere. 

Tel. 880. Ecke Front und Harrison. 
Brauer von Berliner Weißbier, 

f A. H. Lau, Flaschenbier - Laden, 
'106 Harrison Str. Tel. tt86-N N 

f Ksrms» srust So. 
empfiehlt als eine vortheilhafte 

' Geld . Anlage ihre Debenture 
, Bonds, gesichert durch 

Erste Htspott»er-n aus 
GIMdeigenthAtM 

Käufer werden ersucht, i« 
der Office vorzuspreche«. 

" Dieselbe befindet sich im n-:uen Granit-
!î "^ ,̂!^^;Gebäude der Deutschen Sparbank. Ecke 

Main- und Dritter Strafe. 

Neaes ans Rock Island. 
' » 

Der 71^vhre alte Joschh Way-
burn, ein Frenider, versuchte gestern 
Abend von Äer Negierungsbriicke ^ 
den Mississippi zn springen, von wel­
chen! Porl)aben er von einem Jitney-
bnsfahrer abgel)alten wurde, der ge­
rade in Zeit kmn, um den Mann zu-
rlickzuhalten. Der Manll wnrde nach 
-der Pol'izeistation gebracht, wo er die 
?!acht Mer verblieb. Er erzählte 
hier, dns; er P70()() bei eineni Land­
kauf in Slid Dakotti verloren hatte 
und ÄesHalb lebenoiiberdrüssig^ gowor-
den sei. Er sagte weiter, das; er mit 
über P7()0i) vor sieben IÄhren die 
Negierungsbriicke gekreuzt habe von 
Allentowi?, Pia., wo er die Siunine 
nach jahrelangenr Arbeiten aus einer 
dorMen Farin geniacht h^ibe. Er 
war auf >deni Wiege nach lUslentown, 
Pa., und verlor unterwegs ^den Muth, 
weiter zu leben. Hoffentlich gelingt 
es ihnl, sich wieder emporzuarbeiten. 

» » » 

Die Geschworenen ini Rock Islaird 
County Gericht haben John Bocken-
tin für sein von ^der Stc^dt M'oline 
kondenuiirtes Land die Sunune von 

zugesprochen, oder !p8l) Per 
Frotttfuij,Mgcwib ein annehmbarer 

WU « * »Ms«K 
er städtische Baulns;^>ektor Hnt 

-diese Woche fün-fzeyn lVianerlaubnisz-
scheine ausgestellt zinn Gesamnitbe 
trage von etwa P22,()(>0. K'ontrak-
tor Hermann Hansen erhielt zwei Et' 
laubniszscheine für je PäOOl) für L 
R. Channon und Lonis Schillinger 
und August Bergeson für PZWl) für 
Frau Nancy Hicknian, 17. Strasze 
und 13. Avenue. 'Ä ^ 

Die BeiZHdigung der verstorbenen 
Ella Betke fand gestern Icachinittag 
vmn Hause ihres Onkels, John Bet­
ke, 2524 (). Avenue, aus auf dem 
Chippiannock Friedlhof statt. . 

O O ^ i '' 
Verhaftet und unter !I'2O() Bürg­

schaft geftellt wurde gestern^ Gus. 
Mardeches, Her angeklagt war, die 
s^rau Harry Togias verleumdet zu 
haben. Sein Verhör wird heute 
Vormittag stattfinden. 

» » » 

Weil er kriminelle Angriffe auf 
mehrere hiesige Mädchen gemacht hat­
te, wurde gestern William H. Ha-
ron, 619 3. Avenue wohnhaft, unter 
Pl0,l)(X) Bürgschaft den Groszgeschwo-
reneil überwiesen. Der Mann wird 
auch von den Behörden von Musca­
tine ivegeil !des gleichen Verbrechens 
Äaselbst verlangt. ' .! 

«> » » ' 

A. E. Moyer von Conesville, Ja., 
der bei -dein Zusmirmenbruch ides elek? 
trischeir Thurmes auf den? Exposi­
tionspark am- Montag Nachnlittag 
schwer verletzt wurde, unterzog sich ge­
stern Vonnittag inl St. Anthony Ho­
spital einer Operation, ivelche erfolg­
reich verlali-sen ist. Hoffentlich wird 
er niit. denl! Lesben davonkonmien. 
Seili Zustand war gestern . gegen 
Abend eill sehr gefährlicher.W 

- ' HeirMs - Erlaubnis;scheine. 
Goniel Cypra und' Frail Jo-sie 

Cypra, Cc-dar Rapids. 
George A. Patten und Frau Pau-

liue Bugg, Rock Island. 
Archie C. Willard lind Frau Loui­

se Q'.^efe. Muscatine, Ja. 
Albert Burgeß, Ne^v ?)ork, ??. ?)., 

nlid -Frl. Pänfy Dornan, Joplin, 
Mo 

^ 

Weil er eiiieii Koffer voii Herrii 
iind Frail Fraiik H. Nanibo auf deni 
Vurlingtoir Bahiihof gestohleil hatte, 
iviirde eiil gewisser Joe Widdel ver­
haftet uild uiiter PlOlX) Mirgschaft 
oeil Grosjgeschworeiien überiviesen. 
!)er .Koffer entliielt etiva P56 Werth 
Sachen. Widdell wurde abgefas;t, 
als er deil Koffer für P2.W veräli» 
s;ern ivollte. Herr Rmlibo ist bekaniit-
lich liii Anzeigeii-Departeiiient der 
„Tiiiieo" aiigestellt. - >. < 

Die Jitiiet-Hii?'-Fal>rer voii Nock 
Jslaild liild Moliiie, gegeil ivelche die 
Tri-City Railway Co., die Moliiie. 
Nock Jslalid lliid Easterir Tractioil 
Co. und Johll H. Hlliltvon Lille Eill 

Friedensrichter C. Kilehl traute 
gesberil liild vorgesterii in seinem 
Amtsloknl Frau Louise O'Keefe von 
Joplin. Mo., uild Archie Willard von 
New Dork City, uird George Miller 
lind -Frl. Floreiice Curry voll hier. 

« » « 

MDer wegen Biganiie prozessirte iiiid 
Lerurtheilte Jo-Hii A.' Siieath iviirde 
gestern fiir eineil uil-bestiniiliten Ter-
niin nach deiil Ziichthaus. iii Joliei 
überführt. 

O' . » » -
Der Cariieval der Tri-City Fede 

ration of Labor alif deill Expofitioil 
Park erfreiite sich des besten Besliche 
an den letzteii Nachiilittagen und 
Abenden. Die Ani^ericail Ainuseiiient 
Co. liefert Hie Vorftelluligeil. Der 
Cariieval wird aiich ani- Soiiiltag bei-
bleibeil ^ 

Uiltei Bürgschaft gestellt 
wiirde Thonias -Siiiiley, Besitzer des 
Park Hotels, 223 29. Strasse, weil 
er -für P800 von eiileili Mailil Äöa-
mens "Fraiik Delaiider eiil Autoino-
bil gekaiift hatte, das er wiißte, -das? 
es iil Geiieseo gestohleil war. Das 
Autoniobil ist ü-ber PIOOO Werth iind 
wiirde ain 23. April aiis der Weinie: 
Garage ill Geileseo gestohlen. ^ 

Neues aiis Mnscatine. 

Neues aus Moliue. 
Nach läiigerer Krankheit starb.ge­

stern Mvrgeil ill seineill Heinl, 644 
17. Älveilue, Ci)arles Alva Wash-
buril, seit -drei Jiahren -Direktor und 
Geschäftsführer Äer Niiion Malleable 
Jroil Co., inl Alter von 31 Jahren. 
Er wurde mir 24. Oktober 1884 iil 
Fairmoiiiit. III., gebo.reil. absolvirte 
voll verschiedeiieil Colleges liiid Uili-
vel'sitäten uiid kaiii iiii Jahre 1906 
llach Moliiie; zuerst ilach der Deere 
Co., tvo er liiehrere Jahre in -der 
Office Hätig war. Ails;er seiiier Fraii 
-hinterläßt er eiilen Sohn, 'die Elteril 
ulld vlehrere Geschwister. Die Bv-
erdigullg -fiildet nin Soiiiitag Nach­
mittag voilr Trauerhause aus statt. 

» » M ^ 

Weil er keiiieil Gelverbescheiil als 
Expl:es;mailil hatte, iviirde P. G. 
Olliiiil vorgestern Nachnlittag verhaf­
tet iiiid zil P6.8l) eiiischlies;lich Kosteil 
verurtheilt. — Mllimn Llibiiiail voll 
Nock Jslnild, !der hier zwei Mal we­
geil zu schllelleil Fahrelis -vor deiil 
Pvlizeirichter gestailden hat. lviirde 
gestern voi^ dieseiil zil PZO liii!) Ko­
sten verurtheilt. Der Manii zog es 
vor. -die Suinnie 10 Tage laiig ilii 
Gefängiiis; abzllfitzeil, da er auch 
hierdlirch velchilldert, bas; ihnl seilie 
Jitileylblts-Lizeils für Ärei -Moilate 
entzogeil wird. 

Der schwere Negenfall aiil Mitt­
woch hat es iiiit sich gebrackt. da^; der 
Stadtrath voll Silvis iii eiiier vor­
gesterii ?lbe>ld abgehalteilen Sitziiiig 
den Beschliis; 'fas;te, alle Hailptst>raj;en 
-der Stadt lliit Diirchlässeil zli verse­
heil. Mit dieser Arbeit -soll so bald 
wie liiöglich aiigesniigeil Vierden. 

Eiile gros;e MzW der Telegaten 
-der Iowa Schuhhäildler, die iväh-
rend drei Tagen Kollventioii in Da­
venport hatten, lailgteil hier vorge­
stern mit einem Vergililgliiigsdam-
pfer ail uild verivellteil hier inehrere 
Stlinden. Sie llcrhmeii ihr Tiniler 
iill Hotel A>l!ilscatiile eiil. Aiii Abeild 
ging die Fahrt wieder heiiiiwärts. 

W A »  

Die hiesig« «Batterie C wird eillst-
weileil voin ersten Leiitilailt Otto 
Mull koiiiiilaildlrt. Kapitäll H. F. 
Lailge wird späterhiil das Konnilan-
do überiielmien. Die Offiziere für 
die iinteren Chargen werdeil später­
hin ernannt lvevdeil. 

Beinl Spielen wurde vorgesterii 
Nachillittag >das zwei Jahre alte 
-Söhncheil voil W. Grady ail der Ne­
braska Straße von eiilenl scharseil 
Beil, init deill aildere Kinder spiel­
ten. ail der rechten Hand getroffen, 
wobei dein Kiild Äie'Ällocheil voil drei 
Fiiigeril gebrochen wiirdeil. Die 
HailÄ wlirde alis^erdein schliinili ver­
letzt. 

Der Stadtrath ^-ivird die verschie-
deneii Kontrakte für^ie Alisstattling 
Uild Möbliriiilg der Stadthalle iil Äer 
nächstell SitzlUlss. vevge'beii.> Verschie-
deile Koinites /wurden für -diesen 
Zweck erllallllt. 

Eiil uilbekailnter Mailii wurde vor-
gefterll Nachillittag iil -Fairport von 
einenr Zuge der Ncilwalikee Bahil 
überfahren uild sofort getödtet. Der 
Mann ist etlria '4l> Jahre alt llnd 
scheiilt er denl Arbeiterstaiide ailzuge 
höreii. Die Leiche iviirde hierherge 
bracht. Das Iliiglück ereigilete sich, 
als 'der Manil alif deill Geleise giiig 
und voll dein Ziig überholt wurde. 
Coroner Kiiig hielt gest'erii eiile Lei 
cheilschall ab, welche ergab, daß der 
Manll dilrch Uil-fall zll 'seillenl Tode 
gckonitucii sei. 

'Der 17 Jahre alte Lynläll E. Pra­
thers von Sud Miic'catille wurde vor-
gesteril vergastet, iveil er letzte Woche 
den Wochelllohil seiiier Schwester aus 
eiller hiesigen Knopffabrik ziini Be­
trage voil etwa !j'l2 gezogeil hatte 
ull'd 'dallil llach -Kailsas City gereist 
war. Als er zurückkehrte, vnirde er 
allf Veraillassullg seiiier Fmnilie ver 
haftet. . V -

Herr W. R. Pretoriils von der öst 
-lichen 2. Straße erhielt vorgesterll 
aus JoPPa, III., die Nachricht, daß 
daselbst seili Vater, Phillip L. Pre 
torius, llach kiirzer Krailkheit gestor-
ibeil sei. Herr uiid Frml Pretoriu', 
reisten gestern llach JoPPa ziir Be­
erdigung. : . . . 

» » » 
Herr uild Fraii George Kraiiz voil 

der Wrhaill Straße stiid gesteril liach 
California abgereist, wo ste sich län 
gere Zeit aufhalteil werdeil. Bei die 
ser -Gelegeilheit wird Herr Kraiiz -der 
s>t'atil0ilaIkonvelitioii der Elks beiwoh 

Herr Sam M. Hughes, der lang­
jährige tüchtige Kas-sirer der 1. Na­
tional Bank, hat resignirt. An seiner 
Stelle ist -Herr T. C. Clark erwählt 
worden. Als Kassirer Her Ersten 
Trusts und Spar-Bank wurde Herr 
B. C. Bellham ernannt. Herr N. .K. 
-Siliith wird künftig ein nelies Aint. 
nämlich dasjenige eines aktiveil Vize-
Präsidenteil für beide Banken beklei­
den. 

Geht nlit der Mvscatiile Männer-
chor-Exturfioil durch die Moliiler 
Schlellse, anl -Soniltag, 11. Ilili. liin 
2 Uhr Nachin. Luilch uild Erfri-
schlmgen servirt. Rundfahrt 3Ic; 
Kill-der linter 12 Jahreil 2t)c. ^ tz 

(Anz.) 

Anl! letzten Sollntag iin Jilli fin­
det in der delitschen lutherischen 
Zionsgemeinde eine Visitation statt 
durch den Visitator Pastor Julius 
Doden. Am 2. Sonntag lm Augu-st 
findet das jährliche Missionssest statt. 
Festprediger werden sein: Direktor 
Richard Bunge aus Eureka, Süd Da­
kota, Pastor W. Hertel aus Atalissa, 
und Pastor Ramme aus Burlington, 
Iowa. 

Nächsten -Dienstag ist Versamm-
lullg -des Jugendvereins: Die Kon-
firmaildenklasse vom Jahre 1914 
wird das Programm liefern. 

Mbelerklärung voil Pastor Häfner. 
Gedicht von .Herinann Havomann. 
Mllsik von Frieda Kindler. 
Ellglische Geschichte von Gladys 

Phillips. 
Deutsche Erzählung voll Helene 

Mal)raun. 

V>sskkIoWr?sch! 
Rock Island, III. 

TG keWUiiS 8liMtlig, II. ZM. 
^ ^ Jeden Nachmittag und Abeud. 

Dunbar's »veiße Husaren 
Gine Militär Kapelle 
Ein Gesangs-Chor 

Uniibertrefflich. 
Amerika s berilhmtefte und schneidigste Gesell­

schaft von Musikern u. humoristischen 
Unterhaltern. 

Ein Wirbelwind von Musik u. Spatz 
Eintritt 10e Kinder srei 

Promenaden-Tänze 
jeden Dienstag und Freitag 

Eiiill Lava, der aiis Veraillassiiiig 
seiller Frail v'egeil Triinkeilheit ver­
haftet -ivordeil viar, vuirde vonl Po­
lizeirichter fiir dreißig Tage alif die 
„Trockeillifte" gesetzt, 'd. h., er darf 
in dieser Zeit^ keiiie Wirthschaft be-
fiicheii oder geistige Geträiike genie-
ßeii. 'Sollte der -Ä>>anii diefe ih'iil 
ailferlegte Strafe iiicht absolviren, so 
illuß er P100 liiid die GerichtSkost'ell 
bezahleii. . .. 

D'er hier gesilchte H. G. Holvlaiid, 
der Briider des Maiines, der vor ei-
nigeii Tageii iii Cliiitoii. Ja., erllior-
'det wiirde, ist hier iiicht a>ifg'?flillden 
wordeil. 'Genaiinter ist ein Haild^ 
liingsreiseiider, der hier gelvöl)iilich 
seiiieil Aiifeiithalt iiiliiii't./ -

Eiil 9t'achfvlger voll W. E. Clark. 
Sekretär der K-iialbeii°Abtheilling der 
?). M. C. A.. der kürzlich resignirte, 
-lvird in eiiligeil Wocheil voll der Ver 

Das P>liblikliiit ist hiel?iiiit einge­
ladeil ziir Betheiligilng ail der Ailis-
catiiie Mäiinerchor-Erkiirsloii aiif dein 
Dmiipfer W. W. durch Hie Ä^tvliver 
Schleiife. anl Soiiiitag. 11. Juli, liill 
2 Uhr??achni. Nuildfahrt 35c. Kin­
der liiiter 12 Jahreii 2()c. (Anz.) 

W'ähreild des vergangeileii Monats 
lMbeil in der Office des Coliiltyclerks 
31 Paare eilleil Heiratl)serlaiibiliß° 
scheijl heralisgeiloiimieil. Eine All-
ztthl Paare habeil sich aiißerhalb der 
Stadt tralleil lasseii. 

» ch 

Herr H. Hosfbaiier in Busfalo hat 
sein neues Hails a>i der -Front Str., 
in lvelchem sich die Postosfice befin­
det, ganz mit Cenleilt -bekleideil las­
seil, wodllrch das Gebäll-de eiil vor­
nehmes lllid hübsches Ausseheil er­
halteil hat. Herr H. 'Dealiilg von 
hier führte die Arbeit aus. Für die 
Ceilleiltarbeit ll>areil .'>7 'Säcke Ceiiieilt 
nothwendig. . 

Hnmor im Felde. 

Ein Jdhll an der Front ans dein östli­
chen KricgMianPlat«. 

Wie der Humor bei den ivackeren 
^-eldgralien sich auch iin Felde Bahil 
l.'richt, schildert ein Korrespondent 
vom östlichen Kriegsschauplatz, in 
Russisch-Polen, wie folgt: 

Kurz hinter den Stellimgen iin 
Wälde steht ein kleines Dörfchen, von 
dem man glauben könnte, Zwerge und 
Gnomen hätten es gebaut. Viele al­
lerliebste Häuschen stehen um einen 
Ä^arktplatz herum, sie sind aus Baum-
släminen zusammengesügt, die Gelän­
der und die Garteniilöbel sind aus 
Birkenholz gezimmert, das mit seiner 
weißen Schale einen anheimelnden, 
freundlichen Eindruck den Häuschen 
verleiht. Niedliche Lauben und ge­
radezu künstlerische Gartenanlagen 
lmlgeben die Hausplätze. Jedes Haus 
hat seinen Nainen, der natürlich von 
e'.nem Augenblicksgedanken, und das 
ivar meist. ein lustiger,, eingegeben 
wurde: „Zum lustigen Elliil", „Froiil-
!ne Helene, „Mauschelecke", „Villa 
Tannenberg" usw. Auch ein schlich­
tes Haus steht dazwischen, von dem 
die iveiße Flagge init dem roten 
Kieuz iveht. Augenblicklich ist es^ 
Gott sei Dank! unbewohnt. 

Die .Hausschilder haben sast alle 
einen merkwürdigen Schmuck, ncim-
Ilch viele getötete Kreuzottern in al­
len Farben. Die Beete in den Gälten 
sind init Ausbläsern eingefaßt. Eine 
schwere Granate dient sogar als Jar­
diniere. Auf dein Marktplatz herrscht 
reges Leben. Zwischeil" den beiden 
selbstgegrabenen Brunnen steht eiii 
^i^arlissell, das viel benutzt wird. Ein? 
Kapelle, bestehend aus Ziehharinonika, 
Trompete, Geige, Flöte und Pauke. 
Zllusiziert in polnischen Frauenkleidern 
zum Gaudium der Marktplatzbesu­
cher. Auch ein „Lukas" ist da, ein 
Krastmesser, wie man ihn oft auf 
Jahrmärkten findet. Der Mann da­
vor, geschmückt mit einem vorsintslut-
lichen Zylinder, ruft mit lauter Stiin-
ine das Publikum herbei: „Wer hat 
lwch nicht, wer will noch mal! Wer 
haut den Lukas!" Plötzlich ein schar-
ses Zischen und ein kurzer Kuall, 
dicht dabei ist eine russische Granate 
geplatzt. Doch der Ausrufer läßt sich 
ii'.cht stören: „Jinmer ran, meine 
Herrschaften. Sie sehen, selbst der 
Russe beteiligt sich an der neuen, gro 
ßcn, sensationellen Kraftkonkurren." 
Das Publikuin strömt natürlich her-
kei, und der Lukas sliegt eiinnal nach 
dein anderen in die Höhe. Als Preise 
iverden Blumensträuße und —- Schin 
tenknochen verteilt. 

Endlich produzierten sich auch noch 
ein Kunstreiter und ein Tiroler Jod-
lerkünstler. Die Sonne ist nun nn 
tergegangen, und es ivird allmählich 
still auf dem Platz. Da erhellen sich 
sie kleinen Fensterchen, und iver in 
die Stuben hineinsieht, sindet dort 
die Elnivohner beschäftigt mit Kar­
tenspielen, mit Kochen ulld Brateu. 
Doch auch das hört bald auf, tiefe 
Ruhe lagert dann über dem Platz, 
toie iin tiefsten Frieden. 

Die besten Ersolge ^ 
erzielt man mit der ' ' ^ ^ 

fcrligcil Farbe der Gebrüder Lowe 
^ ^ Es ist die beste Farbe siir den all-

gemeinen Gebrauch. 

—> Unser Lager von —-

Blciivciß, Oel, Pinseln und allen znr Malerei 
gebrauchten Artikeln ist vollständig. 

Eine grosse 2tuswahl in neuen Tapeten. 

e. I-. 8(>l̂  
S28 532 westl. 3. Straße Davenport, Ja. 

I n  D e p e r e .  W i s . ,  e r l a g  F r a u  
George .H. Crabb einer Vergistung 
die sie sich zligezogen hatte, als si 
verschiedeile Ziminer ihrer Wohnnng 
niit Farbe strich. Der Tag, an dein 
sie dies tat, war naß und kalt und 
hatte sie deshalb alle Türen ge 
schlössen. Durch das Einatinen des 
Farbeilgernchs zog sie sich nun eine 
?iierenentzündung zu, die sich zu 
aluten Brightschen Krankheit entivik 
leite und den Tod der Frau herbei 
führte. Die Verstorbene hatte die 
Absicht, init ihrem Manne nach Kali 
sornien zu reisen, uin dort den SoiN 
liier zu verleben, und wollte vorher 
erst noch ihr Haus in Ordnung brin-
^ll. 

Neue Möbel für die Porch, 
wie geflochtene Stühle, 
Tische nnd Stander etc. 

in der nencsten und besten Auswahl. Wir haben 
die Sachen, dt.: Allen g sallen werden nnd Alle 
znsriedenstel!ett. Diese Möbel sind aus geslochte-
nem Gras und Weiden und Seicht nnd beqnem 

zn hand!)aben. 
Wir habeu eine vorziigliche Auswahl vou 

Meffiug-BettsteUeu solvie Nefrigerazors, Cis-
kisten und sonstige Waaren in nnserer Branche. 

IWZ sillMtUS lZZspSt l!«. 
324-326-328 Brady Straße. 

M. «uüliG w 
Das grösjte Lager von enhcimischcn und importirten Stoffen für > 

8llijWmG ÄWtze Äeker̂  ̂
Die beste Arbeit «nd tadelloses Passen garantirt. ' 

2. Mur--McCllllough Gebäude —> 122—124 westl. Dritte Straße« 

de5telit o5t !n Lrassiere. vc)N 
ver^veiiclc'n clic Iil ei, 

>vei1 unein!ie!n Iicli wie 
e!n Korset - Lie sinci cino fur 
clie liuste und dein cinv 
iuxencilieUe und von der .^lode 
bene 

zos 

sinil 6a!! n!c61icl>5ts uricZ riützilicii^tl! Iviei. 
«^unüs^türlc. >ur .^litteriai 
^vis<j verxventivt—U. "Wuloli»," ein 
sc!»i>!cxüunics Ueii» von xrosüel' 1>au>.-r!>i»5lijj. 
Ii?it—lllisolut, unverrvstdar—ize-ilittet VVs» 
Lcl>»!n, olino cntkei'nt iv«l>!en. 

Lie in llll>.n Ltiiiirtrn iierxcsteilt 
unci xvircl Ilinen Ikr Ivio^er^nt vino /Xus-
^valil vyr^cixen. Zollte er sie niclit tüiiren, 
so liann er !>ie >eiclit von nnü verseliasken. 
Verlzn!?en Lie un!iei' illuütrieiteü 1!>>c>>Iein 
wir ^Vbdiiliungen cler beliebtesten Ltiiartea. 

LV ^'arren Ltreet I^evvarll, tk. I« 


